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Fortsetzung

Erstaunt hielt sie inne während Anton je mehr er sich
dem Dorfe näherte desto ungeduldiger seinen Weg fort
setzte dann aber sich nach ihr umwandte da sie inmitten
des Weges unbeweglich stehen geblieben war Ich
gehe Ihnen wohl zu schnell Fräulein, sagte er Sie
müssen mich entschuldigen Auberive ist meine Heimath
meine Familie wohnt dort und ich kehre zum ersten
Male seit sieben Jahren in den Ferien zu ihnen
zurück

Oh, sagte sie ihn eilig einholend ich habe Sie
aufgehalten und man erwartet Sie wohl

Man erwartet mich ohne auf mich zu warten Ich
habe den Meinigen meine Ankunft im Allgemeinen mit
getheilt ohne den bestimmten Tag anzugeben da ich sie
überraschen wollte aber ich bin sicher daß bei uns Alles
unterst zu oberst gekehrt ist und daß meine Eltern jeden
Morgen dem Briefträger auflauern der ihnen meine
Anknnft meldet Wenn die Postkutsche der ich
vorausgelaufen bin vor mir ankommt dann ist die
Ueberraschung dahin

Die Augen des jungen Mannes verriethen seine Unge
duld Raymonde betrachtete ihn mit wachsendem Inter
esse und verglich innerlich nicht ohne eine wehmüthige
Empfindung den warmen Empfang der den jungen Mann
erwartete mit der fast kalten Begrüßung welche ihr bei
ihrer Rückkehr aus der Pension von ihrer Mutter zu
Theil geworden war Sie beneidete das Glück dieses
Familienlebens welches Kinder und Eltern so innig ver
einte Die paar Bemerkungen die dem jungen Manne
entfallen waren hatten genügt ihr einen Einblick in ein
ruhiges friedliches fast patriarchalisches Heimwesen zu
geben

Ich bin ganz unglücklich, sagte sie endlich daß Sie
durch mich eine gute Stunde verloren haben

Dann den Kopf erhebend begegnete sie dem Blicke
Antons der sich voll Interesse auf sie heftete sie zuckte
zusammen Die forschenden Blicke des jungen Mannes
schienen in ihrem Herzen lesen zu wollen die langen
Brauen Raymondes zogen sich zusammen wie Schmetter
lingsflügel die sich schließen und eine gewisse Verwir
rung bemächtigte sich ihrer Niemals hatte ein Blick sie
derart aus der Fassung gebracht ogleich er nichts Ver
letzendes hatte sondern vielmehr aufmerksam und wohl
wollend aus sie gerichtet war aber wie schien er tief in
ihre innerste Seele einzudringen Zum ersten Mal in
ihrem Leben befand sie sich einem Charakter und einem
festen Willen gegenüber

Ich bedauere diese Stunde nicht, sagte Anton höflich
mit ernster doch sehr sanster Stimme

Diese Antwort schien sie zu beruhigen sie ging still
neben ihm her ihren Schritt möglichst beschleunigend
Von Zeit zu Zeit riß sie einige Grasbüschel aus die sie

Kleine Mittheilungen
sUeber die Separatvorstellungen imMünchner

Hoftheater vor König Ludwig erhielt der B B Cour
eine Korrespondenz welcher wir Folgendes entnehmen Es
dürfte auch interessiren daß ein bayerischer Minister sowie
die Gattin eines accreditirten Gesandten die Intendanz ersucht
haben sollen den Separatvorstellungen auf der Bühne bei
wohnen zu dürfen welchem Gesuch indeß kaum entsprochen
sein dürfte da der strengste Beseht besteht daß außer den bei
der betreffenden Vorstellung beschäftigten Personen Niemand
im Hause anwesend sein darf Eine Ausnahme hiervon machen
nur der Herzog Ludwig welcher ohnehin auf der Hosbühne
viel gesehen werden kann der Hofsekretär Gresser mit Frau
welche den Vorstellungen aus der Bühne beiwohnen dürfen
und ein königlich bayerischer Chevauxleger welcher auf Aller
höchsten Befehl allerdings in Civilkleidern auf einem Sitze des
I Ranges der Vorstellung beizuwohnen hat Ich habe Ihnen
bereits mitgetheilt daß der König seit neuester Zeit alle seine
Kammerdiener vom Dienst snspendirt und dieselben durch aktive
Soldaten Chevauxlegers ersetzt hat Sie sagten in Ihrer
jüngsten Notiz daß die Kosten der Separat Vorstellungen sich
auf 200,000 Mark belaufen Ich aber kann Sie versichern
daß diese Summe Theodora allein gebraucht da die Aus
stattung dieses Stückes nach Pariser Muster erfolgte und die
selbe in Paris 800,000 Francs gekostet haben soll Die König
lichen Bauten erleiden deshalb keine Unterbrechung und sind
in Herrenchiemsee tausend Arbeiter beschäftigt ebenso wird be
reits mit dem Bau eines Schlosses in Tyrol begonnen wäh
rend Schloß Schwanstein erst nach Jahren vollendet sein wird
Alle diese feenhaften Prachtschlösser dürften leider bald dem
Verfalle preisgegeben sein da bei ihrer kolossalen Ausdehnung
die Erhaltungskosten aus die Dauer kaum zu erschwingen sein
werden Inzwischen verlautet daß in der nächsten Session
des Landtags seitens der Regierung eine Erhöhung der Civil
liste beantragt werden wird Da nun die bayerische Civilliste
eine verhältnißmäßig sehr hohe ist so ist vorauszusehen daß
der Antrag einer lebhaften Opposition begegnen wird

sDer Sproß einer alten PolnischenAdelsfamilie
der schließlich zum Lumpensammler herabgesunken war verstarb
kürzlich Plötzlich auf dem Hofe eines Hauses am Blücherplatz
Einst gehörte v U zu den flottesten Tänzern des polnischen
Landadels in einer polnischen Garnisonstadt Mißwachs und
wirthschaftliche Kalamitäten sowie sein leichtlebiges Tempera
ment führten ihn bald zum Ruin Mit den Trümmern seines
aus dem Bankerott geretteten Vermögens kam er in der Grün
derzeit nach Berlin woselbst er einen Pferdehandel anfing der
ihm die letzten Reste seiner Mittel raubte Unbekannt mit
den Verhältnissen einer Großstadt kam der ehemalige Kavalier
immer mehr herunter bis er schließlich auf ehrliche Weise als
Lumpensammler sein Dasein fristete und ihn der Tod durch
Schlagfluß erreichte

sHerr Oskar Niemand der Sohn des Herrn Albert
Niemann aus dessen erster Ehe mit Frau Niemann Seebach
der sich im Besitze einer Prächtigen Barytonstimme befindet

Jauiuc nachlässig entgegenhielt der sie mechanisch auffraß
Auf einmal fielen ihre Augen auf ihren Arm sie blieb
stehen und sagte während sich ihr Gesicht verlängerte
O weh ich habe mein Armband mein

verloren
Die Augenbrauen des jungen Mannes zogen sich bei

dem Gedanken an diesen neuen Aufenthalt bedenklich
zusammen Raymonde welche schon einige Schritte zu
rückgeblieben war errieth dieses Stirnrunzeln mehr als
sie es sah

Ach was es schadet nichts fuhr sie mit einer kurzen
ärgerlichen Kopfbcwegung fort als wollte sie damit ge
heime Gewissensbisse beschwichtigen Uebrigens sügte sie
schon wieder an Antons Seite hinzu übrigens war es
häßlich und der Verlust ist nicht groß

Als ihr Begleiter sah wie schnell sie sich getröstet
hatte ließ auch er die Sache fallen und beide setzten
ihren Weg schweigend fort In kurzer Zeit erreichten sie
das Ende des Grabens und nun breitete sich das Thal
von Auberive zu ihren Füßen aus sowie die Brücke über
die Aube und die weiße sich am Flusse entlang ziehende
Landstraße

Das ist meine Heimath sagte Anton bewegt
Und das sagte Raymonde mit dem Finger auf

zwei Perfonen deutend welche an das Brückengeländer ge
lehnt standen das sind wahrscheinlich Ihre Freunde
welche Sie erwarten

Diese hatten inzwischen den jungen Mann entdeckt und
schwenkten in freudiger Erregung ihre Mützen indeß ein
röthlicher Hund bellend um sie herumsprang

Wahrhaftig es sind meine Förstersleute von Comte
aux Fontaines rief das junge Mädchen aus

Es ist mein Vater und mein alter Lehrer antwortete
der junge Mann dem das Herz laut schlug

Ich lasse Sie allein mit ihnen denn es sind nicht
meine Freunde Hiermit reichte sie ihrem Genossen der
sie erstaunt ansah freundlich die Hand Leben Sie wohl
lassen Sie Ihre Freunde nicht warten Angenehme
Ferien und herzlichen Dank für Ihre Hilfe

Dann schwang sie sich leicht ans Janinc und trabte in
der Richtung nach Vivey davon

VII
O mein lieber Junge da bist Du endlich da bist

Du ja
Mit diesen Worten schlang Soeurette Verdier welche

im Hofe stand die Arme um Antons Hals und küßte ihn
herzlich was der junge Mann mit gleicher Herzlichkeit er
widerte Nach diesem ersten Herzenserguß ließ sie ihn auf
einige Augenblicke los um ihn den einzigen Sohn den
sie sieben Jahre lang hatte entbehren müssen genauer zu
betrachten Nun sagte sie dann sie haben Dich dort
nicht ganz verdorben Du bist auch stärker geworden
und wie männlich Du aussiehst Ach mein lieber Junge
wenn Du wüßtest wie mir die Zeit lang geworden ist
während Deiner Abwesenheit Sie schloß ihn aufs neue
weinend in die Arme

Nun nun Soeurette brummte Verdier sei doch

die in Italien ihre künstlerische Ausbildung erhalten hat hält
sich gegenwärtig in Berlin auf um Bestimmungen für seine
Bühnencarrisre zu treffen Er hat von verschiedenen Seiten
Anerbietungen für Engagements erhalten u A wünschte Herr
Kommissionsrath Engel daß der jugendliche Künstler ein Debüt
auf der Kroll schen Opernbühne machen möge Herr Direktor
Hofmann in Köln nahm ein festes Engagement für einen spä
teren Zeitpunkt in Aussicht Herr Oskar Niemann hat mit
Rücksicht darauf daß es ihm wünfchenswerth erscheinen muß
zunächst an einer auswärtigen Bühne die nothwendige künst
lerische Routine zu erlangen alle anderen Anerbietungen zu
nächst ablehnen zu müssen geglaubt und ein einjähriges Enga
gement am Theater in Zürich angenommen das er demnächst
anzutreten gedenkt

sDer Werth einer Stirnlocke Frl Mary Modey
so berichtet die N A H Z welche im Common Pleas Ge

richt in Alleghany City Pa die Penn Gas u Fuel Co
wegen des bei einer Gas Explosion erlittenen Verlustes ihrer
schönsten Stirnlocke auf Zahlung von 100 Doll Schadenersatz
verklagt hatte hat von der verklagten Kompagnie 25 Dollars
erhalten und in Folge dessen ihre Klage zurückgezogen

Die Entstehung des Wortes Zapfenstreich
Der bekannte Schriftsteller Gustav Freitag berichtet in seinen
Bildern aus der deutschen Vergangenheit daß derselbe im

dreißigjährigen Kriege aufkam Zu einer bestimmten Stunde
des Abends wurde im Lager ein Signal gegeben nach welchem

der Zapfen gestrichen d h em Kreidestrich über den Zapfen
der Fässer gemacht wurde damit den Soldaten kein Bier oder
Wein mehr verzapft werden konnte Aus diesem Signal ent
wickelte sich allmählich unser Zapfenstreich

tZwei junge Schauspielerinnenjhabeninden letzten
Tagen an den ersten Theatern Berlins große Erfolge errungen
und sind mit einem Schlage in die Reihe der vielgenannten
deutschen Schauspielerinnen getreten Frl Teresina Geßner
eine Italienerin von Geburt zuletzt am Grazer Stadttheater
engagirt spielte im Deutschen Theater die Emilia Galotti
Frl Anna Rübsam vom Stadttheater in Regensburg im Kgl
Hoftheater das Grethcheu im Faust Beiden Künstlerinnen
wird ursprüngliches Talent und große Natürlichkeit des Aus
drucks nachgerühmt jener mehr Leidenschaftlichkeit dieser mehr
Sinnigkeit

sJn Dortmund sollen die Vereine wieder um einen
vermehrt worden sein und zwar um einen Verein unglücklich
Liebender Wer Mitglied werden will muß mindestens zwei
mal unglücklich geliebt haben Ob der Verein aus männlichen
oder weiblichen Mitgliedern besteht oder aus Angehörigen
beiderlei Geschlechts darüber verlautet nichts Jedenfalls wäre
des Trostes halber letzteres vorzuziehen Was mögen das

für interessante Vereinsabende werden

sEin kleiner Rekrut Als Merkwürdigkeit wird dem
Pforzheimer Anzeiger mitgetheilt daß bei der Musterung

in Herrenberg sich vor der Ersatzkommission ein Rekrut aus
Gärtringen stellte welcher von seiner Mutter auf dem Arm
getragen wurde derselbe ist 93 Centimeter groß und wiegt

gescheidt was hast Du denn jetzt zu heulen Aber
der Oberförster obgleich er seine Frau schalt konnte sich
selbst der Rührung nicht erwehren er nagte an seinem
Schnurrbart blinzelte mit den Augen und wandte sich
dann Herrn NoÄ zu der mit mürrischer Miene dieser
Familienscene zusah So sind nun einmal die Weiber
sagte er zum Professor indem er sich heimlich mit dem
Rücken der Hand über die Augen fuhr immer naffe
Augen nicht wahr

Soeurette Verdier war klein sauber und hatte etwas
Gewinnendes sie trippelte zierlich wie eine Maus hatte
einen singenden Ton beim Sprechen und trug eine Haube
nach der Sitte der Gegend Aus ihrem frommen Gesicht
leuchteten ein Paar hellgraue klare Augen sanft hervor
Obgleich ihr Mann von der Regierung angestellt
war wie man im Lande sagte hatte sie doch die Ein
fachheit die Tracht und die Sprache der Landbewohner
nicht abgelegt und wenn ihre schmale Stirn nicht gerade
auf viel Intelligenz schließen ließ so verriethen doch ihre
sanften Blicke und die guten vollen Lippen eine hin
gebend liebevolle Natur Die mütterliche Zärtlichkeit
hatte bei ihV alle Fächer des Gehirns durchdrungen und
ausgefüllt

Ich bin sicher daß Du in Langres nichts gegeffen
hast meinte sie auf einmal den Sohn am Arme fassend

Du fällst wohl um vor Hunger Warte nur während
Du Dich ein wenig zurecht machst richte ich Dir ein
Essen her daß Du gern hast Kohl und eine Hammel
keule

Damit schleppte sie ihn hastig mit in das Zimmer in
welchem schon das Gepäck lag

Eine Stunde später finden wir alle im Eßzimmer ver
sammelt und vor einem blendend weißen Tischtuch sitzend
in dessen Mitte das Nationalgericht der große Tops mit
Kohl und Speck dampfte NoÄ seinen Gewohnheiten
entgegen und zu Ehren seines Zöglings hatte sich für
dies Mal herbeigelassen außer dem Hause zu speisen Es
war ein hübscher Anblick die Gesellschaft in dem kleinen
grauen Zimmer mit der Aussicht auf den Garten bei
Tische sitzen zu sehen Anton den sein Morgenspaziergang
hungrig gemacht hatte und der sich außerdem freute
wieder zu Haufe zu sein beantwortete heiter gelaunt alle
Fragen ohne dabei im Essen innnezuhalten wobei Soeu
rette die hin und her ging ihn nicht aus den Augen
ließ Verdier und Herr NoÄ wurden ebenfalls nicht
müde ihn anzusehen und anzureden während die Hündin
von Einem zum Anderen gehend ein kurzes Knurren
hören ließ und von Zeit zu Zeit irgend einen Brocken
aufschnappte

Wie fragte NoÄ in seinem Verhör fortfahrend
gehört P jetzt zum Institut Er war mein Ge

nosse im Examen fügte er melancholifch seufzend hinzu
kennst Du ihn

Ja antwortete Anton ich traf diesen Winter
mit ihm bei dem Minister des öffentlichen Unterrichts
zusammen

Fortsetzung folgt

22V Kilo Infolge des unverhältnißmäßig großen Kopfes kann
der Rekrut nur gehen wenn er unterstützt wird

Schicksale von einer Million Menschen Ein
englischer Statistiker Dr Farr hat nach sorgfältiger Forschung
folgende statistische Thatsachen ermittelt Von einer Million
Kinder welche geboren werden sterben im ersten Jahre 150 000
12 Monate später folgen 53 000 nach Am Ende des 3 Jahres
hat sich ihre Zahl noch um 28000 vermindert In den hier
auf folgenden 10 Jahren sind die Sterbefälle weniger zahlreich
bis zum 13 Jahre bis zu welchem die Zahl der Verstorbenen
nicht ganz 4000 beträgt Von da an bis zum Ende des 45
Jahres sind etwa 50 009 den Härten des Lebens erlegen Zn
Ende des 60 Jahres sind noch immer 370 000 grauhaarige
Veteranen vorhanden Das 80 Jahr erreichen noch 37 000
mit verminderter Kraft und wankenden Schritten Am Ende
von 95 Jahren sind nur noch 223 vorhanden deren Zahl rasch
abnimmt bis im 108 Jahre der letzte von den Ueberlebenden
vollends verschwindet und sich der großen Menge seiner Vor
gänger auch noch anschließt

sEis er sucht Die Gattin eines Berliner Schauspielers
hatte nur allznbegründete Ursache auf ihren Eheherrn eifer
süchtig zu sein Dieser war nicht einmal mit seiner Geliebten
zufrieden sondern wählte sich unter seinen Kolleginnen gleich
zwei aus Die gekränkte Frau lauerte eines Abends den bei
den Damen auf und warf ihnen weißen Pfeffer in die Augen
der zum Theil sein Ziel verfehlte und deshalb nur eine Au

genentzündung hervorrief Dann stürzte sie sich auf beide miß
handelte sie so daß Polizei einschreiten mußte Die Eifersüch
tige erhielt nun eine Vorladung vor das Schöffengericht Der
Staatsanwalt beantragte 14 Tage Gefängniß das Gericht er
kannte mit Rücksicht auf die schwere Aufregung der Beklagten
nur auf 60 Mark Geldbuße

An der Dorfschule Lehrer Liebe Kinder heute er
zähle ich euch zuerst eine Geschichte Der Anton war ein guter
Knabe der durchaus keine Unart leiden konnte Eines Tages
sah er wie böse Buben einen Hund mit Steinen warfen Da
sprach er zu ihnen O wie böse seid ihr Auf der Stelle laßt
mir das Werfen lsein Die bösen Knaben hielten inne und
nun rathet was sie weiter gethan haben Alle Schüler mit
einer Stimme Sie haben den Anton mit Steinen ge
worfen

Unter den vermischten Anzeigen der Breslauer Zeitung
fand sich vor kurzer Zeit folgende die uns ihrer Originalität
wegen übermittelt wurde Ein befähigter junger Mann sucht
einen Kapitalisten mit 3000000 Mark als Socius um sich mit
ihm zusammen zur Ruhe zu setzen Adr c

Weine Regel ohne Ausnahme Octave Feuillet
saß jüngst im Kreise einiger seiner Freunde man kam schließ
lich auf die Liebe zu sprechen und ein Jeder gab seine Ansicht
über diesen ewig neuen Stoff kund Es ist eine allgemeine
Regel sagte einer der Freunde wenn eine Frau
Lieber Freund unterbrach ihn Fieullet spreche nicht von

einer allgemeinen Regel Wenn es sich um die Frauen
handelt gibt es nur Ausnahmen
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Versandt diskret auch gegen Nachnahme Siic 2 5V
Zu haben bei Poststrasze A
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Preis Flusche Mk S ganze Fl Mk 9 Zu haben in Halle
nur in der Löwen Apotheke Brüderstr 21

Haupt Depot M Schulz Berlin 8V 61 Hallesches Thor Depot
Apotheken in Halle Albert Apotheke in Leipzig

Luthersestspiel Jena
Fernere Aufführungen finden am ÄS und ZI Mai statt

Beginn derselben V 4 Uhr Ende vor S Uhr
Preise der Plätze Parquet 3 Mark Parterre 1 Mark 50 Pfg
Billetbestellungen in den angezeigten Verkaufsstellen oder an II

Hoflieferant in Jena
Von höchster Wichtigkeit für die

Augen Jedermann
Das nur allein wirklich ächte vr White s

Augenwasser von Trangott Ehrhardt iu
Oelze in Thüringen ist seit 1322 weltberühmt

Dasselbe ist a Flacon 1 Mk zu haben in der
Löwen Apotheke des Herrn O Marguardt in
Halle a S

Man verlange aber ausdrücklich nur
wirklich ächte t Wl,ite s Augenwasser
von Traugott Ehrhardt Kein anderes

nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

V Leipzigerstr VS
Znr Anlage von inach den besondern Vorschriften der

Direktion der Land nnd Städte
Feuer Societät der Provinz Sachsen
sowie zur Reparatur uud approbireu
alter Leitungen hält sich empfohlen

Ziegel und Schieferdeckermeister
Magdeburgerstratze 4

Stellensuchende Personen jeden Be
rufs plaeirt Bureau Silesia Dresden
Kurfürstenstraße 26

ii i

v ii
Iit Iivilt in äsn seiilimiristen ällen

sieder un l olme LericksstörruiA drisklieli

ZL II
Die Volksküche

befindet sich Brnnoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Für dr dakrwntlle und Amerale m veramwortllch W Hall löd Ich chdr cker t R Rtetlch am I Hall
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